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Superzivilisation
zum Schutz des Lebens für
beliebig große Zeiträume

Super-
technik
Super-
technik
Super-
technik

Super-
ethik

Super-
ethik

Super-
ethik

Unwissenheit . . . ChaosUnwissenheit . . . ChaosUnwissenheit . . . Chaos

Stufe von Metrik und geodynamischer Prozesse,
die die grundlegenden Naturgesetze und realisier-
baren Formen in unserem Universum definieren.

Stufe der grundlegenden Naturgesetze
und Elementarteilchen

Stufe der Atome, Moleküle und Kristalle

Stufe der lebenden, chemischen Fabriken (Zellen)
und ihrer Verbände (Organismen)

Stufe der IWA und TZ, Vernunft und Geistigkeit,
Weltenverbesserung und Weltenschöpfung

Superzivilisation auf den beiden Säulen Supertechnik und Superethik

Wenn die Menschen so weit auf der Straße zwischen den Sternen gegangen sind,
daß sie sich zu Vernunftwesen gewandelt und Androiden die Herrschaft in unse-
rem Sonnensystem übernommen haben, ist das Anthropozoikum als erdgeschichtli-
ches Zeitalter vorbei und es beginnt die Zeit des Paradieses, wo die durch
eine vollendete Gentechnik ins Leben zurückgeholten Tiere und Pflanzen mit
den VIW in Harmonie und Glückseligkeit miteinanderleben, und kein auf die Er-
de einstürzender Asteroid wird den Schutzschild zerstören können, den die Su-
pertechnik um die Lebensinseln errichtet.
Die Physik des Ewigen muß eine Physik für Weltenschöpfer sein, wo Realitäts-
forschung hauptsächlich der Realitäts- und Lebenssicherung dient. Nach der
klassischen Physik Galileis und Newtons, wo der Forscher auf die Objektivität
der "Wahrheit" vertraute, kam die kritische Physik von Bohr, Heisenberg usw.,
wo die Physik nicht mehr analytisch zu verstehen war. Diese führt automatisch
zur synthetischen Physik, wo man Physik und Supertechnik von Weltenschöpfern
entwickelt mit dem Hauptziel "Schutz des Lebens". Wenn man schon die Naturge-
setze über die Realität stülpt wie eine Zwangsjacke, dann so, daß wenigstens
das Leben in Sicht auf größte Zeiträume einen bleibenden Nutzen davon hat.




